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GlUdernial- ^erlautbarunZm.
Z. 132. ( i ) Nr . 378.

V e r l a u t b a r u n g ,
die Erhöhung der Wegesstrecke der Poststation
zwischen Wipbach und Czermtza betreffend. —
Die hohe Hofkammer hat dte Erhöhung der
Wegesstrecke zwischen Wipbach und Czcrnitza
von einer einfachen auf i i ^ Post mit dem
Beisätze zu bewilligen befunden, daß der Zeit-
punkt des Beginnes dieser neuen Ausmaß auf
den ! . Hornung i932, festgesetzt werde. —
Dieses wird in Folge hohen Hofkammerdecrets
vom 27. December , 6 Z l , Zahl 46461, hier-
mit zur allgemeinen Wissenschaft bekannt ge-
macht. — Vom k. k. illyrischen Landes-Gu-
bernimn. — Laibach am 16. Jänner 16I2.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
J o s e p h Freyherr v. F l ö d n i g g ,

f. k. Gubernlal-Gecretar, als Referent.

Z. 1Z1. (1) 3^'. 6I9.
C i r c u l a r e

des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s . —
Ueber die bare Auszahlung der am 2. Jän-
ner d. I . verlosten 6vroc. Hofkammer-Obli-
gationen. — M i t hohem Hofkammcr-Präsi-
dial-Decrete vom 3. d. M , , Z. i i / j ? . l ' . ,
wurdc Folgendes hteher eröffnet: §. 1.) Dic
Icchspercentigen Hofkammer - Obligationen,
welche in die, am 2. Jänner d. I . verloste
Scrie i 5 ^ , von Nr . 559a bis cinschllcßig
7157, eingetheilt sind, und der in dieser Sc-
r;c begrlffcne ^te Theil der Obligationen Nr .
5 ^ 0 , werden an die Glaubiger im Nenn-
werthe des Capitals bar in Eonvmtwns-Mün<
ẑ  ausbezahlt.— §. 2.)Die Zurückzahlung des
Capitals beginnt am 1. Februar d. I . , und

^ M r d von der k. k. Universal-Staats - und
^Rancoschulocn - Casse geleistet, bcl welcher da-

her d'.e verlosten Obligationen einzurnchen sind.
— tz, I ) Bei der bnrcn Auszahlung des Cavl-
tals werden zugleich d,c., bis zum, 1. Jänner

d. I . verfallenen Zinsen in W . W./ und vom
1. Janner bis 1. Februar d. I . , die ursprüng-
lichen Zinsen zu 6 vom Hundert in E. M . be-
richtigt. — §. H.) Bei Obligationen, auf wel-
che cm Beschlag, ein Verbot oder sonst cme
Vormerkung haftet, ist vor der Eapttalsaus>
zcchlung, von der Behörde, welche dcn Be-
schlag, den Verbot oder die Vormerkung ver-
fügt hat, deren Aufhebung zu denirkcn. —
§.5.) Bet der Eavitalsauszahlung vcn Dkl i -
gationen, welche auf Fonde, Kirchen, Hllo^
stcr, St i f tungen, öffentliche 'Instltule und
andere Körperschaften lauten, finden die Vor-
schriften, welche bei der Umschreibung derglei-
chen Obligationen befolgt werden müssen, ih:
re Anwendung. — §. 6.) Den Besitzern sol-
chir Obligationen, deren Verzinsung auf eine
Filial-Credits-Lasse übertragen ist, steht cs
frey, die Cavttalsauszahlung bei der k. k. Uni-
versal-Staats- und Bcmcoschulden-Casse, oder
bei jener Credirs-Easse zu erhalten, wo sie bis-
her die Zinsen bezogen haben. I m letztern Fal-
le haben sie dle verlosten Obligationen bei der̂
selben zur Auszahlung einzureichen. — Lai-
bach am i 6 . Jänner ,632.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s v e r g R a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hufra th .
Z e n 0 Gra f u. S a u r a u ,

k. k, Gubernissl? Ra lh ,

Z . !2o- s2) N r . 204. Ehol.
K u n d m a c h u n g ,

Nackdcm vl?n Gelte Nußlands g<üt^ d'^
ganze Grän;? G a l l i e n s knne sü^er r -Eontu^
ma ; - oder sonstige San i ta ts - Atistaltel-. beste-
hen , so wurde das gallizische Gubernium an-
gewiesen, nun auch d«e gegen Rußland an den
Embru i iMa t ionen hlsher noch aufrecht erhal-
tenen aalIl;u,i)enContumc,; - und RnrnguniN«
Anstalten soqlcich auf^"l>issen. — Diese h^h?
Ver fügung a?ird in Fstge des Erlasses der
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k. k. vereinten Hofkanzlci vom 21 . December
i 3 Z ! und im Nachhange der hierländtgen
Kundmachungen vom 1. und 29. December
i 3 Z l , Zahlen 26W7 Und 28572, zur allge-
meinen Ke,,ntn,ß gebracht. — Vom k. k. llly-
rischen Gubernium ^albach am 12. Jänner ,LZ2.

K taM- mm lanvrechtliche ^erlaulharunzen
Z. 127. (2) N r , Z i5 .

Won dem k. k. S tad t - und Landrcchie
in Kram wnd bekannt gemach:: Es sey übcr
Ansuchen d:s Ioscph Gor,up, uon,. seiner mm»
derjahngcn Klndcr, a!s erklärten Erben zur
Erforschung dcr Schuldenlast nach der am I .
October v. I . vcrstorblncn Maria G«rn,v,
die Tagsatzling auf den 27. Februar, d. I . ,
Vormittags um 9 l lhr vor dlescm k. k.Stadt'
und Landrechte bestimmet wordrn, bei welcher
alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was
immer für cmcm Rechtsgrunde Ansprüche zu
stellen vermcmm , solche so gcnnß anmelden ulid
rechtsgeltcnd darthun sollen, wldrlgcns siedle
Folgen des §. Ül/» b. G . V . sich selbst zuzu-
schrelben haben werden.

Laibach den 17. Jänner 18Z2.

Uxnnliche Verlautbarungen.
Z. !Z5. l i ) Nr . i75/,^79. D .

G e t r e i d - V e r k a u f .
Am 6. Februar l. I . , Vormittags um

8 Uhr, werden in der Amtskanzlcy des Ver-
wa!nmgsamt>.'s der Religions-Fondsherrschaft
Sntich 2972^2 Me lM Weitzen; 70 25)32
Metzcn Gerste; 740 Metzen Hafer; tZ^ 2 3 M
Metzen Heiden; /̂  3^2 Metzcn Bohnen, aus
dcr Fcchsung vom Jahre i 63 i gegen bare Be?
zahkmg mittelst öffentlicher Versteigerung hint-
"ngcgcbcn werden; wozu Kauflustige hiermit
vorgeladen werden. — Vcrwaltungsamt der
^cllgions-Fondsherrschaft Sittich am 2^. Iän -

3' " 4 . <2) Nr . 1 7 5 7 M 1 . D .
V e r l a u t b a r u n g .

-Uon dem Vern)altunqsamte der k. k.
Cameralherrschaft ^ck wnd bekannt gemacht,
da^ über herabgclangte Bew.lllgung der wohl-
lobl.chen k. k C.mera l -Gefa^N'Verwal -
^ ^ ^ ' " . ^ ^ ^ ^ " ' ^ 2 , N r . i7Z7zI8t
D . , dlê  herrlchafillchen Getreidoorrathe, be>
stehend m 255 2«i32 Me^en Weitzen; ^o3
Ich52 Metzen Korn; Z^Z2 Metzen Ew'fte
ünd l35l äj?2 Metzen Haber, am i I . Fe,
bruar l. I . , V"Mlt t«gs um g Uhr, im Wege
der Llcitatlon an den Mcisibmenden veräußert
wndcn.

Wozu Kaufsliebhaber mit dem Anhange
hiermit eingeladen sind, daß die dießfalligen
LlMationsbedingnisse täglich zu den gewöhn»
llchen Amtsstunven Hieramts eingesehen wers
den können.

Verwaltungsamt lack am 17. Jänner

1832. _ ^ _ _

Z. 113. (3) N r . 1747)374. D .
G e t r e i d - L » c i t a t i o n .

Bei dem unterzeichneten Verwaltung^
amte werden m Folge Bewilligung der wohl,
löblichen k. k. veremten illvnschen Eameral-
Gcfallen - Verwaltung folgende Getreldgat-
tungen, alö: ,54 9.^0 Metzen Weltzen; i g i
^äc> Meßen Korn ; 204 56^o Mltzen Hl rs ;
i / ,^o Meyen Hu'ßbrem; ,9 32^0 Metzen
Gerste; 964 37^0 Mctzen Haber, am 7. Fe-
bruar d. I . , Vormittags um y Uhr , im öf<
femllchen Vcrsteigelungswege in kleinern Pars
thien, oder,m Ganzen, zum Verkaufe aus-
geboten; wozu hiermit die Einladung geschieht.

K. K. Verwaltungsamt der vereinten
Fondßgüter zu Mlchelsiaiten am 2Z. Jan»
ner 18Z2.

vermischte Verlautbarungen.
3- >34. (1) I . Nr . Zg.

E d i c t .
Von dem Bezirls - Geiickte der Herrschaft

Weixelberg wird bekannt gemacht: (Zs sey über
Einschreiten ter löbl. (^ameralherrschaft Sittich
vom 3«. v, M . , .^abl 623, zur Erhebung des
Activ» und Passwstanocs der dortigen Ncdarial-
Rückstänbler, Franz Johann, Anton Tschebular
von Doob, dann des M a m n Koöleutscher von
deutsch, die Tagsatzung auf den 27. t. M . . Früh
um 9 Uhr vor diesem deleginen Gerichte ande«
räumt woiden. Es weiden demnach aNe Jene,
die bci einem oder dem andern dieser Uldarial«
Rückstclndler aus was imn«r fuc einem Rechts«
arunoe einen Anspruch zu machen berechtiget zü
seyn glauben, aufgefordert, am bestimmten Ta»
ge so gewiß geltend zu machen, als sie sich im
Widrigen die üblen Folgen selbst zuzuschreiben
haben werden.

Bezirks'Gericht Weixelberg am »2. Jänner
,252.

Z . ,36. (,) Nr. 35.
E d i c t .

Vor das BezittS-Getickt der Grafschaft Au>
ersperg haben aNe Jene, lrrlche auf die Verlas'
senfchaft des am b. August i6>? zu Pretolle ver-
ssordenen Kcuscdlers, Anton Thomscditsch, und
seiner ebendort am 25. M a i ltH5o verslorbencli
rückgclassenen Wi twe , Maria Thomfchitsch, enr.
n-edcr alS Eiben oeer als Gläubiger, oder aus
was immcr für einem Rechtsgrunde einen An-
spruch zu machen gedenten, zm Anmeldung des"
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selben, Jene aber, welHe in die Verlassenschaft
dieser Eheleute irgend was schulden, zur Ginge'
siehung ihrer Schuldbeträge am 9. Februar b. I .
um g Uhr Vormittags so gewlh zu erscheinen,
als widrigenö nach Verlauf dieser Zeit die AbHand»
lung und Ginantwortung der Herlassenfchaft die»
?er Oheleute an den sich hierzu rechtlich auSgeivie«
sen Habenden ohne weiteis erfolgen, gegen die
Werlaßschuldner aber im Rechlbwege verfahren
n?erden wird.

Bezirks «Gericht der Grafschaft Auersperg am
29. Jänner «6Z2.

Z. »06. (3) N r . 640.
G d i c t.

V o m Bezirksgerichte Nassenfuh wird bekannt
gemücht: Os bade über Ansuchen des Johann Kaiser
nnder Ignaz Gchettina von Naffenfuh, in die exe«
cutiveFeNdictung der gegnerischen, mi t Pfand-
rechte belebten, gerichtlich auf 600 ft. geschätzten,
der Herrschaft Nafsenfuß öub Urb. Nr. 490 dienst-
baren , im Markte Nassenfuß liegenden Hofstatt,
gewiNiget, und hiezu drei Feilbletungstagsahun'
gen, und zwar: auf ben »6. Februar, den »6. ?^ärz
und den »6. Avr i l , 632 , jedesmal Vormittags
von 9 bis 12 Nhr in I^oco der Realität mit dem
Beisaß« angeordnet, dah, wenn diese Realität
hei der ersten und zweiten Feilbietung nicht wenig«
ftens um den Schäßungswerlh angebracht rrerden
könnte, solche bei der drillen FeildietunH auch un<
tec dcm Schähungswelthe an een Meistbielcnoen
verkauft werden rrürde.' Die Kaussustigsn werden
hievon mit dem Anhange verständiget, daß sie die
Schähun.q unt> den Orundbuckscxtlact tägläch in
den gewöhnlichen Amtsstundtn hieramts einsehen
können.

Bezirksgericht Nassenfuß am 20. December
, L 3 , .

» . ^25. (2) N r . 266.
cz d i c t.

Vc,n dem BezittS » Gelichte Nupertshof zu
Neustadtl wird aiigemcili bekannt gemacht: Es
seo üder Ansuchen der lodl. Orundobrigkeit G u :
Weinhof, wider lhren Unrcithan Iostph Anschack,
lregen an Urlialialg^>^n schuleigcn 53 st. 4 ^4 l r .
c. 5. c., in die executive Fcilbietung der, dem
Leitern gehörigen, mtt Pfandicchtc dclcgten Fahr»
nisse, als: Ecroh, Gctleitc und sonstiges Mo!) i .
lare geivill'get, und hiezu die gesetzlichen Termi-
ne auf den 6. und 22. Februar, dann 7. März
»602, jedesmal von 9 biö 42 Uhr in I^nco Nie-
derdorf bei Hönigstein, mit dem Anhange de.
stimmt worden, daß, falls cicfe Fährnisse iredec
bei der ersten noch zweite^ Vcrsteigecungstagfaz«
zung um over über oen VHäyungswelth veräu«
ßert werden tonnten, solcke de> der dritten auch
unter demselben hintange^cben werden wülden.

- Bezirks « Gericht Rupcltshof zu 3ieustadti am
26. December iL^».

Z . »26. (2) Nr . 2ll4.
G d i c t .

Von dem Bezirks « Gerichte Rupertshof zu
Neustadt! wird hiemit bekannt gemacht: Es seo
urer Ansuchen der Grundobtigteit Gut Weinhof,
lr;t«r ^ren UnttcthHN Flänz Kmcch von H l ,

Georgen, wegen an Urbariale schuldigen 8a ss.
46 1̂ 4 kr. M . M - c. 5. c., in die executive Ver«
äußerung der, dem Letztcrn gehörigen, mit dem
Pfandrechte belegten Fährnisse, als: Getreide,
S t r o h , Heu und sonstiges Mobi la re , als auch
Geräthschaftsvermögen gewilliget, und hiezu die
geschlichen Termine auf den 3. und 22. Februar,
dann 7. März ,832, jedesmal von 2 bis 6 Uhr
Nachmittags in L o c o S t . Georgen mit dem An<
hange bestimmt, baß, im FaNe diese Fährnisse
weder bei der ersten noch zweiten Feilbietung ^m
den Schähungswerth an Mann gebracht werden
tonnten, solche bei der drillen und letzten auch un»
ter demselben hintangegeben werden würden.

Wozu die Kauftusiigen hiemit eingeladen
rrerden.

Bezirks «Gericht Rupertshof zu Neustadt! am
2ö. December »L5i.

F e i l b i e t u n g s « E d i c t .
Von dem f. t. Bezirksgerichte ,u Laibach wird

hiermir belannt gemacht: Gs sey übe^ Anlangen
des löblichen k. k. Vcrwaltungsamtcö Michclstötlen,
vereint mit dem ^taatsgutc Laakf gsssln Primus
Iamn lg von S n i h a , in Folge der wider i?«htern
wegen rückständigen Nldarial «Gaben pr. 3«^ ss.
— kr. 3 0 l . , angeordneten Abstiftunss^ die Feil-
bietung der, dem Rückständler Primus Iamn ig
zugehörigen, dem loblichen s. t. Staalsgui'e Laak,
5ul,» Urd. Nr. 2/», cindn'ncnden, oû f 772 ss. 2c. ss.
gerichtlich gefckäyten hude i " S!,iha bel?illi-
get. und die FeUbictungs. T^faßUügrn auf den
25. Februar, 22. März und 25 ^ lp l i l , jedesmal
Vormittags »o Uhr, im Oite der Realität mit
dem Beifahe anberaumt wocccn. daß die bei der
ersten oder zweiten Feilbictung über oder um die
Schätzung nicht an Mann gebrachte hude bei ter
dritten FeUbictung auch unter der Schähung hwt-
angegeben werden wird.

Laidach am 26. December iL3>..

M e i n - L i c i t a t i o n .
Am 1^. Februar i6Z2 werden Vormit«

tags von g bis »2 Uhr zu Salloch, und an dem-
selben Tage Nachmittags von Z bis 6 Uhr zu
Hofram nächst Elll», beiläufig 80 Startme, thells
Eigenbau, theils Zcbentweme von den Jahren
1629, i63o und i 6 3 l , jedoch ohne Fasser,
llcnando gegen gleich bare Bezahlung hmtan»
gegeben werden. Wozu Kaufölu^lge hlemlt
tingeladen werden.

Verwaltungsamt zu Salloch am z/,. Jän-
ner i3Z2.

3 ^ I l 2 . (3)
Jemand wünschet ein V^rtä - I?lnn0'ge-

gen bliitge monatliche Vergütung m Mtelhe
zu Überkommen.

Wer geneigt-seyn sollte, damit Aus?
hülfe zu geben, bellebe es im zeitungs-Comp-
to'.r anzumilden, wV deshalb nahen Aus-
kunft gegedcn wi rd .


